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DAS PREVENT PROJEKT 

Die unerwartete Dimension der Flüchtlingsströme hat Europa 
unvorbereitet getroffen, und Freiwillige wie auch Profis der Jugend- 
und Sozialarbeit stehen vor Herausforderungen, die weit über 
logistische, fördernde, unterrichtende und integrierende Fähigkeiten 
hinaus gehen.  Die “Willkommenskultur”, die in einigen EU-
Mitgliedstaaten (insbesondere Deutschland, Österreich und 
Schweden) im Herbst 2015 bestanden hat, ist in Gefahr zu 
verblassen, denn Beschränkungen machen das Leben schwer, nicht 
nur für Flüchtlinge, sondern auch für all jene Menschen, die in ihrer 
Betreuung und Unterstützung tätig sind. Nach der Freude, Krieg und 
Terror entkommen zu sein, macht sich bei Flüchtlingen vielerlei Frust 
breit: schleppende Anerkennungsverfahren und Fremdenfeindlichkeit 
der einheimischen Bevölkerung können dazu beitragen. Erste 
Beispiele zeigen, dass hier die Gefahr zu Radikalisierung und Gewalt 
wächst. 

Menschen, die mit Flüchtlingen, Asylbewerber/innen und 
Migrant/innen arbeiten, finden sich plötzlich zwischen zwei Fronten 
wieder: auf der einen Seite wachsende Fremdenfeindlichkeit, auf der 
anderen Seite Frustration und Ungeduld. Die Mehrzahl dieser 
Freiwilligen ist guten Willens, hier zu helfen, doch sie stoßen an ihre 
Grenzen aufgrund fehlender Erfahrungen und Kompetenzen, mit 
solchen Situationen umzugehen. 

Freiwillige, die mit Flüchtlingen arbeiten, brauchen neue Fähigkeiten, 
um mit Spannungen besser umgehen zu können. Sie brauchen 
Kenntnisse, um frühzeitig sich abzeichnende Spannungen und 
Radikalisierungstendenzen zu erkennen. Viele dieser ehrenamtlich 
arbeitenden Kräfte stehen diesen Entwicklungen vollständig 
unvorbereitet gegenüber. 

Hier setzt PREVENT an. Die wichtigsten Projektziele (u.a.) 

• Entwicklung einer elektronische Plattform, auf der europäische 
Initiativen und Lernmaterialien gesammelt werden, die Hilfestellung 

geben in der Konfliktbewältigung und bei interkulturellen Spannungen 
• Bereitstellung eines interaktiven Forums zum Austausch von Menschen, die in der Freiwilligenarbeit mit 

Flüchtlingen und Migranten aktiv sind und sich mit Konflikten und Spannungen, die zu Radikalisierung 
führen können, auseinandersetzen müssen. 
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NOVEMBER 2016 – PREVENT STARTET IN VELENJE (SLOWENIEN) 

Die Auftaktveranstaltung des Projekts "PREVENT - Radikalisierung verhindern" fand am 8. November 2016 in Velenje, 
Slowenien, im Integra Institut statt. Die Università delle LiberEtà (Italien) koordiniert dieses Projekts. 

 

Unter Beteiligung der Partner aus Slowenien, Österreich, Tschechien, der Slowakei und Deutschland haben wir die 
Aufgaben der einzelnen Projektinstitutionen besprochen und alle Aspekte definiert, die für die Endziele des Projekts 

notwendig sind. 

ZWEITES PROJEKTTREFFEN IM FEBRUAR 2017 IN WIEN (ÖSTERREICH) 

Am 23. Februar 2017 organisierte die Partnerschaft in Wien, Österreich, das zweite Projekttreffen bei  E-C-C - Verein für 
interdisziplinäre Bildung und Beratung. Die Vertreter der Partner aus Slowenien, Italien, der Tschechischen Republik, der 

Slowakei und Deutschland widmeten sich der Erstellung unserer Plattform und der Auswahl von guten Beispielen. 
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Der Koordinator legte den Entwurf der Website und des Flyers zur 
Unterstützung der Projektkommunikation vor. Darüber hinaus wurden der 
Verbreitungsplan und der Kommunikationsplan besprochen. 

WEBSITE 
http://preventproject.libereta-fvg.it/ 

Unsere Website ist noch in Arbeit. Sie wird bis zum Ende der Projektlaufzeit, 
also am 28. Februar 2018, abgeschlossen sein. 

KOORDINATOR 
Università delle LiberEtà del FVG 

Via Napoli, 4 - 33100 Udine, Italien 

www.libereta-fvg.it 

PARTNER 
E-C-C Verein fuer interdisziplinaere Bildung und Beratung 

Kreuttal 6, 2112, Würnitz – Österreich 

http://www.e-c-c.at/cms/ 

INTEGRA INSTITUT - Institut za razvoj clovekovih potentialov 

Presernova 8, 3320 Velenje, Slowenien 

http://www.eu-integra.eu/ 

QUALED obcianske zdruzenie pre kvalifikáciu a vdelávanje 

Juraja Fándlyho 29, SK031 - Žilinský kraj, 01001 Žilina – Slowakei 

http://www.qualed.net/cms/ 

KTP - Spolecnost pro kvalifikaci na trhu prace 

Siroka 544/25, 66412, Oslavany – Tschechische Republik 

http://www.ktp-qualification.eu/ 

Kultur und Arbeit e.V. 

Goethestr. 10, 97980 Bad Mergentheim, Deutschland 

http://kultur-und-arbeit.de/ 

 
 

Fragen? 

Bitte wenden Sie sich an den 
deutschen Partner oder an den 

Koordinator. 

Kontakt zum Koordinator: 

Università delle LiberEtà del 
FVG 

Via Napoli, 4 (Via Caltanissetta 
side, 35) - Udine 

+39 0432 297909 
libereta@libereta-fvg.it 

www.libereta-fvg.it 
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